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„Wir ändern was“ – das war unser Motto 
vor zehn Jahren als wir 400 Jahre Evangeli-
sche Gemeinde zu Düren feierten. Vieles hat 
sich seitdem verändert –unter anderem auch 
in der Art wie Menschen kommunizieren, wie 
über Inhalte berichtet wird, was wichtig ist. 
Es ist vieles schneller geworden – an diesen 
Entwicklungen sind „neue Medien“ nicht un-
beteiligt.

Das hat auch Folgen, wie unsere Gemeinde 
ihre Arbeit, Inhalte und Positionen in die Öf-
fentlichkeit bringt. Wir unterhalten eine Inter-
net-Seite, unsere Facebook-Präsenz ist gerade 
offline wegen der „berühmten“ Datenschutz-
Grundverordnung … Aber auch das soll sich 
wieder ändern.

20 Jahre lang hatte sich das Erscheinungs-
bild des Gemeindebriefes kaum verändert. 
Er war für viele eine sehr vertraute, sehr ge-
schätzte Informationsquelle, die die Gemein-
de in ihrer Vielfalt abgebildet hat. Bisher Ver-
antwortliche sind Ende letzten Jahres aus der 
Redaktion ausgeschieden und es war eine Zeit 
lang unklar, wie es weiter geht.

Jetzt aber halten Sie unseren Gemeinde-
brief in einem neuen Format und völlig neu 
gestaltet in den Händen. Unterstützt werden 
wir organisatorisch, im Layout, Druck und 
Vertrieb durch den Evgl. Presseverband der 
Westfälischen Kirche mit Sitz in Bielefeld. Ei-
nige von Ihnen haben sicher in den letzten 
Monaten schon die Zeitung UK – Unsere Kir-
che kennengelernt.

Ich hoffe, es bleibt für Sie auch beim neu-
en Gemeindebrief trotz der Änderungen vieles 
vertraut: der Gottesdienst-Plan, Termin-Über-
sichten, Gruppen-Hinweise, Konzert-Einla-
dungen, Hilfe-Angebote, Berichte über un-
sere vielfältigen diakonischen und sozialen 
Angebote und vieles mehr … Nach einer ers-
ten Phase der Eingewöhnung werden Sie hof-
fentlich bald alles schnell wiederfinden, was 
Sie interessiert.

Ich wünsche Ihnen eine informative Lektü-
re und hoffe, dass Sie sich gerne zu Veranstal-
tungen in unsere Gemeinde einladen lassen,

Ihr
Pfarrer Dirk Chr. Siedler , 

 Präses (Presbyteriumsvorsitzender)

1000 Kraniche für den Frieden
Das war das Motto des dies-

jährigen Gemeindefestes, wie 
auf einigen Fotos auf Seite 9 zu 
sehen ist. Die Kraniche, die auf 
dem Fest gestaltet wurden, und 
einige mehr sind noch bis in 
den September zu sehen in ei-
ner „Galerie auf Zeit“ in der Ar-
noldsweiler Str. 12 in der Düre-
ner Innenstadt. Ein leerstehen-
des Ladenlokal konnte mit Un-
terstützung des Masterplans 
Innenstadt für die Präsentati-
on der Kunstwerke gefunden 
werden. Acht Schulen und ver-
schiedene Gruppen und Ein-
zelpersonen, von Kindern bis 
zu Senior/-innen beteiligen 
sich mit Beiträgen an der Aus-
stellung.  Die Ausstellung kann 
bis zum 20. September immer 
freitags von 17-19 Uhr besich-
tigt werden.

Angeregt wurde diese Aus-

stellung von der FriedensGrup-
peDüren, in der Menschen ver-
schiedener Glaubenseinstel-
lung, Konfession und Weltan-
schauung zusammenarbeiten. 
Die Ausstellung soll ein Zei-
chen setzen für den Frieden. 
Die gesamte Aktion mündet 
in der Realisierung eines Frie-
densmahnmales vor dem Haus 
der Stadt, das am 6. August ent-
hüllt wird.

Das Ziel ist naheliegend: Am 
Jahrestag des ersten Atombom-
benabwurfs auf die Stadt Hi-
roshima am 6. August 1945 
wird das Mahnmal aufgestellt. 
Die Jahrestage der Atombom-
benabwürfe auf Hiroshima 
und Nagasaki sind Mahnung 
und Verpflichtung, uns für den 
Frieden einzusetzen. Die welt-
weite Ächtung von Atomwaffen 
ist ein erster, wichtiger Schritt.

Auch in dem Mahnmal stellt 
der Kranich das Symbol der 
Hoffnung auf Frieden dar. Die-
ses geht zurück auf ein Kind: 
Sadako Sasaki wurde Opfer 
des Atombombenabwurfs und 
war an Leukämie erkrankt. Als 
Zeichen ihrer Hoffnung hat sie 
Papier-Kraniche gefaltet, weil 
eine japanische Legende er-
zählt, dass bei 1000 gefalteten 
Kranichen ein Wunsch in Er-
füllung gehe. Sadakos Wunsch 
– ihre Heilung – wurde nicht 
erfüllt, aber sie hat nachdrück-
lich in die Zukunft gewirkt. 
Weltweit sind seitdem die Kra-
niche Ausdruck dafür, dass nie 
wieder Menschen Opfer von 
Atombomben werden sollen. 

Für das neue Dürener Frie-
densmahnmal werden noch 
Spenden gebraucht. Jede/-r 
kann sich einbringen und hel-

fen dieses Mahnmal in Düren 
Wirklichkeit werden zu lassen! 

Unter https://www.dueren-
crowd.de/friedensmahnmal  
gibt es ein „Crowdfunding-
Projekt“, d. h.: Viele Spender/ 
-innen  tun sich zusammen, 
um das Kunstwerk bezahlen 
zu können. 

Man kann aber auch auf 
bekannteren Wegen spenden 
unter: Evangelische Gemein-
de zu Düren,  KD-Bank IBAN: 
DE41 3506 0190 1010 9020 33, 
Stichwort: Friedensmahnmal  

� FOTO: ELMAR FARBER

Das Friedensmahnmal in Düren 
wird enthüllt  am 6. August um 
15 Uhr vor dem Haus der Stadt, 
Richtung Busbahnhof.
Zu dem Anlass findet im An-
schluss dort ein gemeinsames 
„Dinner für den Frieden“ statt, zu 
dem alle etwas zum Mittagessen 
mitbringen.

 Herzliche Einladung! – Die „Aus-
stellung auf Zeit“ mit den vielen 
sehr unterschiedlichen Beiträgen 
rund um die Friedenskraniche ist 
bis 20. September immer freitags 
von 17 bis 19 Uhr zu besichtigen 
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Redaktion sucht 
Mitarbeiter/-innen:
 
Auch die neue Gemeindezeitung 
macht sich nicht von alleine. Wir 
suchen daher Menschen, die
Geschichten rund um die Gemeinde 
recherchieren und schreiben, „Auf-
tragsschreibarbeiten“ zu einzelnen, 
Themen übernehmen, eingesandte 
Artikel redigieren (Korrekturlesen, 

Überarbeiten, Kürzen), Fotos zur 
Illustration zur Verfügung stellen 
oder Fotos für Artikel als „Auftrags-
arbeit“ erstellen, in der Redaktion 
Themenschwerpunkte überlegen, 
Rubriken einrichten und Konzeptio-
nen erstellen möchten.
Natürlich muss nicht alles auf 
einmal gemacht werden, sondern 
jede/-r mit dem Aufwand, die er/sie 
erübrigen kann. 

Wer mehr erfahren möchte oder 
Interesse hat, melde sich bitte unter:
gemeindebrief@evangelische-
gemeinde-dueren.de 

Die vorläufige Redaktion:
 

Eva-Maria Horita, Birgit Strack, 
Simone Stolte-Lehnert

Gemeinde
Brief

8/9 2019

G o t t e s d i e n s t e / T h e m e n / Te r m i n e / K o n t a k t e



2 AUGUST / SEPTEMBER 2019 

Wir wollen ein neues Blech-
bläser-Ensemble aufbauen! Da-
mit soll es in diesem Sommer 
losgehen.

Zunächst können Kinder ab 
etwa 8 Jahren, Jugendliche und 
Erwachsene das Spiel eines In-
strumentes lernen: Trompete, 
Tenor-Horn oder Posaune. Wer 
nach ein bis zwei Jahren genü-
gend Fähigkeiten erworben hat, 
kann dann ins neue Ensemble 
wechseln. Dieses wird Musik al-
ler Stil-Richtungen von Renais-
sance bis Swing erarbeiten und 
bei verschiedenen Anlässen vom 
Fest-Gottesdienst über Gemein-
defeste bis zu Konzerten musi-
zieren.

Mitmachen kann jede und je-
der, der Interesse und Lust an 
der Musik, aber auch Bereit-
schaft zum Üben mitbringt. No-
ten-Kenntnisse sind von Vor-
teil. Natürlich können sich auch 
Menschen melden, die schon ein 
Blechblas-Instrument spielen 
oder früher gespielt haben.

Den Unterricht wird Christoph 
Fahle geben, der auch später das 
Ensemble leiten wird. Der Un-
terricht kostet je nach Dauer der 
Unterrichtsstunde 15,- Euro (30 
Minuten) bzw. 20,- Euro (45 Mi-
nuten). Er wird in den Räumen 
unserer Gemeinde stattfinden. 
Ein Instrument kann unter Um-
ständen geliehen werden. Un-
terrichtstag wird Mittwoch oder 
Donnerstag sein.

Interessenten setzen sich direkt 
mit Christoph Fahle (02429-2383; 
christophfahle@gmx.de) in Ver-
bindung.

CHRISTOPH FAHLE, 
Jahrgang 1968, spielt seit dem 

Alter von neun Jahren Trompete.
Schon vor seinem Studium an 

der Hochschule für Musik Köln 
Abteilung Aachen, das er mit 
der Note sehr gut abschloss, ge-
wann er erste Preise in zahlrei-
chen Wettbewerben. Es folgten 
ein Stipendiat beim Meisterkurs 
von Maurice André des Kammer-
musikpodiums Braunschweig, 
die Zusammenarbeit mit zahl-
reichen Orchestern, z.B. dem Or-
chester der Beethovenhalle Bonn 
und dem Sinfonieorchester des 
Stadttheaters Aachen sowie Auf-
tritte im In- und Ausland.

In der Region Düren, Euskir-
chen und Aachen ist er hinrei-
chend als Leiter sinfonischer Bla-
sorchester bekannt, z.B. das Pro-
jektorchester Eifel/Eifelphoniker.

Neues Blechbläser-Ensemble

Carmina Burana in der Christuskirche
VORVERKAUF IM EINE-WELT-LADEN

In diesem Jahr feiert unsere 
Kantorei ihr 100jähriges Beste-
hen. Höhepunkt der Feierlichkei-
ten wird die Aufführung der Car-
mina Burana von Carl Orff am 
22. September um 18 Uhr in der 
Christuskirche sein.

Mit Unterstützung durch die 
Evangelische Kantorei Aachen 
Süd-West, die Solisten Laura 
Lietzmann (Sopran) und Chris-
toph Scheeben (Bariton), die  
Pianistinnen Ina Otte und Ursu-
la Wawroschek und ein fünfköp-

figes Schlagzeug-Ensemble wird 
unsere Kantorei dieses wohl po-
pulärste Chorwerk des 20. Jahr-
hunderts auf die Bühne bringen.

In drei Abschnitten (Frühling, 
In der Taverne, Liebeshof) ver-
tont Carl Orff weltliche Liedtex-
te einer mittelalterlichen Hand-
schrift aus dem Kloster Bene-
diktbeuern. Gerahmt werden 
sie durch den berühmten Chor  
„O Fortuna“, der das sich ewig 
drehende Rad der Schicksals-
Göttin besingt, die sich ständig 

wiederholende, schicksalhafte 
Kreisbewegung vom Werden und 
Vergehen. Orff gelingt eine gera-
dezu magische Klangsprache, de-
ren rhythmischer Eindringlich-
keit und melodischer Eingängig-
keit sich kaum ein Zuhörer ent-
ziehen kann.

Konzert-Karten zum Preis von 
20,- Euro / 15,- Euro gibt es im  
Eine-Welt-Laden, Wilhelm-Wes-
ter-Weg 1.

Kuimba 
Kwaya-

Singender 
Chor: Eine 

musikalische 
Reise durch 

Afrika

Freizeit-Teilnehmer*innen 2018 � FOTO: HARALD STAHLSCHMIDT

Jugend-Musicalfreizeit
Wir laden ganz herzlich Ju-

gendliche ab 12 Jahren, die gerne 
singen und Theater spielen, zu ei-
ner Musical-Freizeit ein. Vom 12. 
bis 17. Oktober geht es ins Wald-
heim Schlagstein in Kreuzau-
Untermaubach. Selbstverständ-
lich ist die Freizeit offen für Jun-
gen und Mädchen auch anderer 
Konfessionen und von außerhalb 
Dürens.

Einstudiert wird das Musical 
„Emelie voll abgehoben“ des Er-
folgs-Autors Andreas Schmitt-
berger („Löwenherz - Leonar-
do und das magische Amulett“, 
„Schach 2.0“, „Kwela Kwela“). Es 
erzählt die Geschichte der ju-
gendlichen Emelie, Tochter des 
Königs von Makana Mana Malé, 
der wohl unbekannteste aller In-
seln im weiten Ozean. Ihr Volk 

lebt hier, seit sich vor langer Zeit 
ein Schiff in einer stürmischen 
Nacht in den Klippen verirrte und 
Leck schlug. Die Besatzung konn-
te sich mit letzter Kraft an den 
Strand retten.

Seit 300 Jahren nichts als 
Strand, Palmen und Muscheln. 
Das wird auf die Dauer ganz 
schön langweilig. Wie gern wür-
den die Inselbewohner ihrem 
scheinbar paradiesischen Ge-
fängnis entfliehen, doch ein Ent-
kommen von der Insel ist unmög-

lich. Brausende Brandung, ge-
waltige Mahlströme und Gewäs-
ser voller Haifische lassen keine 
Flucht über den Seeweg zu. 

Nur Emelie hat eine Idee: Wie 
wäre es, aus den Wrackteilen des 
alten Schiffs eine Flugmaschine 
zu bauen und die Insel durch die 
Luft zu verlassen? Emelies ers-
ter Flugversuch scheitert kläg-
lich und sie macht sich zum Ge-
spött der Leute. Doch sie glaubt 
weiter an ihren Traum. Als Eme-
lie am Strand eine verletzte Möwe 
findet, nehmen die Ereignisse ei-
nen dramatischen Verlauf, und 
das Volk von Makana Mana Malé 
muss am Ende erstaunt feststel-
len, dass Emelie gar nicht so „be-
hämmert“ ist, wie alle zunächst 
dachten. 

Eine Geschichte vom Mut, be-
kannte Pfade zu verlassen, und 
auch vom Erwachsenwerden.

Die Musik präsentiert sich 
als eine gekonnte Mischung 
von Weltmusik, irischem Folk, 
Rock‘n‘Roll und Rapgesang. Ge-
fühlvolle Balladen wechseln sich 
ab mit fetzigen Musiknummern.

Das Musical wird am Sonn-
tag, 10. November, in der Düre-
ner Christuskirche aufgeführt. Die 
Teilnahme-Gebühr für die Freizeit  
beträgt 140,- Euro. Geschwister-
kinder erhalten eine Ermäßigung. 
Auch sonst ist eine Beitragsredu-
zierung möglich. Eine Anmeldung 
ist bis zum 31. August erbeten an 
Kantor Stefan Iseke, Evangelische 
Gemeinde zu Düren, Philippstr. 4 
in 52349 Düren. 

Weitere Informationen gibt es 
unter Tel. 02421-307958.

Am Samstag, 14. September 
2019, präsentieren der Kinder- 
und Jugendchor Joyful Voices 
und der „Chor International Dü-
ren“ unter der musikalischen 
Leitung von Andrea Eich eine 
musikalische Reise durch Afri-
ka: Faszinierende Landschaften, 
vielfältige Kulturen und Musik-
stile. 

Die vielfältige Musik Afrikas 
begeistert durch ihre mitreißen-
den Rhythmen, ihre reizvollen 
Melodien und ihre stete Verbin-
dung mit Bewegung und Tanz. 
Erleben Sie die rhythmische, 
harmonische und melodische 
Kraft afrikanischer Lieder

. 
 

Samstag, 14. September 2019, 
19.30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum 
Birkesdorf, Matthias-Claudius-
Straße 8, Eintritt frei

Musik
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Die Wald-& Gartengruppen als Bienen-Retter unterwegs

Kleine Kursteilnehmer 
aus insgesamt vier Wald- 
und Gartengruppen der 
Evangelischen Gemeinde 
sowie einige erwachsene 
Wald- und Gartenpädago-
gen haben sich in diesem 
Jahr für ein besonderes 
Bienen-Retter-Projekt zu-
sammengeschlossen: Sie 
haben kleine Blumenkäs-
ten und Tontöpfe mit Bio-
Erde befüllt  und mit nütz-
lingsfreundlichen Samen-
mischungen bestückt. Ein 
kleiner Flyer hatte die Akti-
on beworben und aufgefor-
dert, dass die Kästen vor-
bestellt werden und gegen 
eine Spende von 5 Euro im 
Mai abgeholt werden konn-
ten. Der Erfolg war über-
wältigend! 68 Kästen und 
40 Töpfe wurden bestellt.

Daraufhin haben wo-
chenlang alle Bienen-Ret-
ter gemalt, gebastelt, be-
füllt, ausgesät und gepflegt. 
Teilweise wurden die Blu-
men in Wohnzimmern vor-
gezogen. Am 10. Mai war 
es dann endlich so weit. 
Mit einem kleinen Bienen-

fest feierten die Wald- und 
Gartengruppen die Abga-
be der Kästen, die schön 
geschmückt den Ostgarten 
verließen und nun nah und 
fern dafür sorgen, dass un-
sere Wildbienen auch auf 
Balkonen und Fensterbän-
ken Nahrung finden.

Mit dem Reinerlös in 
Höhe von 380 Euro wird 
der Buddelgarten und das 
Gelände um das Bürger-
haus Düren-Ost  weiter in 
ein bienen- und schmet-
terlingsfreundliches Para-
dies verwandelt und die 
Arbeit mit den Garten-Kin-
dern unterstützt. Ein ers-
ter Anfang ist bereits ge-
macht: Zwei Wildblumen-
streifen wurden am Bür-
gerhaus angelegt.

Dass dieses Projekt mög-
lich wurde, liegt auch an 
der Unterstützung der Vik-
tor-Rolff-Stiftung und der 
Gartenpädagogen 2018, die 
das Starkapital für die Bie-
ne-Retter-Aktion spende-
ten.

Die Erwachsenenbil-
dung der Evangelischen 

Gemeinde zu Düren arbei-
tet seit nunmehr 30 Jahren 
unter der Überschrift: „In 
der Schöpfung zu Hause 
sein“. Wer sich für die Ar-
beit und Kurse interessiert 
und nähere Informationen 
wünscht, auch zur Fortbil-
dung zum Gartenpädago-
gen oder zum Kurs „Natur-
nahes gärtnern“ kann ger-
ne Kontakt aufnehmen: 

Doris Breuer,  
Tel.:  02421 188170; 
Email:Doris.Breuer@
evangelische-gemeinde-
dueren.org 

HINTERGRUND
Seit einigen Jahren ist 

auch das naturnahe Gärt-
nern im Ostgarten ein The-
menschwerpunkt der Ar-
beit in der Erwachsenen-
bildung. Die Kinder aus 
der Buddelbande, die teil-
weise seit 6 Jahren dabei 
sind, kümmern sich mit 
viel Liebe und Interesse um 
die Pflanzen, Blumen und 
Tiere. Dieser Einsatz hat 
bereits die Auszeichnung 
„Schmetterlingsfreundli-
cher Garten“ vom BUND 
eingebracht. Im vergange-
nen Jahr haben die Grup-
pen  mehrere Insekten-
hotels aufgestellt und ein 
Sandarium eingerichtet, 
sehr zur Freude der Wild-
bienen, die bereits wäh-
rend des Aufbaus einzo-
gen. Und tatsächlich: In 
diesem Frühjahr konnte 
man die graue Sandbie-
ne in unserer Wiese beob-
achten, wie sie Bruthöhlen 
grub. Diesen Bereich ha-
ben die Kinder abgesperrt 
und ein großes Schild auf-
gestellt. 

In diesem Jahr ist das In-
sektensterben und speziell 
der Überlebenskampf un-
serer Wildbienen überall 
ein Themen-Schwerpunkt. 
Auch bei den Kindern der 
Gartengruppen, die sich 
die Frage stellten: „Was ge-
fährdet die Natur in der 
Stadt eigentlich?“ Die Ant-
wort darauf ist nicht leicht:  
Vieles kommt zusammen 

– Versieglung von Flächen, 
moderne Schottergärten, 
falsche Pflanzenauswahl, 
Unwissenheit, übertriebe-
ner Ordnungssinn, Einsatz 
von Insektiziden, Angst vor 
Stichen und vieles mehr.

Die Kinder und Ihre 
(Groß-) Eltern haben be-
reits viel geändert, aber 
nur ein Hotel aufzustellen 
und Brutflächen zu schaf-

fen reicht nicht. Das war 
schnell klar. Man muss 
auch dafür sorgen, dass 
die Insekten ausreichend 
Nahrung finden. Das geht 
sowohl mit kleinen Verän-
derungen als auch mit ei-
nem bienenfreundlich be-
pflanzten Blumenkasten 
für Balkon oder Fenster-
brett.

Sie liegen im Krank-
enhaus und würden sich 
über einen Besuch aus der 
Gemeinde freuen – aber 
keine/-r kommt?

Das passierte in der Ver-
gangenheit in den Krank-
enhäusern Düren, Birkes-
dorf und Lendersdorf leider 
immer wieder. Und seit die 
neue Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) in 
Kraft getreten ist, ist dieser 
Fall sogar die Regel. 

Das heikle Thema Dat-
enschutz macht es den Be-
suchsdiensten unserer Ge-
meinde inzwischen na-
hezu unmöglich, an die 
Namen derer zu gelangen, 
die im Krankenhaus liegen.

Daher unsere Bitte: 
Wenn Sie in einem der drei 

Krankenhäuser (Düren, 
Birkesdorf, Lenders-
dorf) Patient/-in sind und 
während Ihres Kranken-
hausaufenthaltes Besuch 
haben möchten:  Sagen 
sie das direkt bei der An-
meldung im Krankenhaus 
oder später beim Pfle-
gepersonal auf Ihrer Sta-
tion. 

Oder rufen Sie an (Tel. 
02275-911586) bzw. schrei-
ben eine Nachricht an 
irene.weyer@t-online.de

Wir kommen und be-
suchen Sie gerne!

Pfarrerin Irene Weyer 
und die Krankenhaus-
Besuchsdienste

Ich heiße Ingrid Dra-
ba und bin seit dem 1. Ap-
ril in der Evangelischen 
Gemeinde zu Düren für 
die Seniorenarbeit zustän-
dig. Dazu gehört die Unter-
stützung und Begleitung 
der vielen ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in der Seniorenar-
beit und alles, was mit der 
Seniorenarbeit in der Ge-

meinde zu tun hat. In den 
letzten Wochen habe ich 
schon viele Menschen und 
Gruppen in der Gemeinde 
kennengelernt. Nun werde 
ich die Außenbezirke be-
suchen, um zu erfahren, 
wie dort vor Ort die Senio-
renarbeit aussieht. Ich bin 
erstaunt und beeindruckt, 
mit wieviel Engagement 
die vielen ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in der Gemeinde 
im Einsatz sind.

Ich selber bin seit 38 Jah-
ren  als Sozialpädagogin 
in verschiedenen Arbeits-
feldern tätig gewesen. So-
wohl die Gemeindearbeit 
als auch die Seniorenarbeit 
sind mir nicht fremd. 

Ich lebe mit meinem 
Mann in Niederzier-Ham-
bach. Wir haben  zwei er-
wachsene Töchter, die 
schon lange aus dem Haus 
sind. In meiner Freizeit 
fahre ich gern und viel 

Fahrrad, lese und arbeite 
und erhole mich in unse-
rem Garten.

Ich freue mich auf die 
Arbeit in der Evangelischen 
Gemeinde und hoffe, dass 
ich bald mehr und mehr 
Menschen persönlich ken-
nenlerne. Sollten Sie Fra-
gen haben, Unterstützung 
bei Ihrer Arbeit im Senio-
renbereich brauchen, Ide-
en für die Seniorenarbeit 
haben oder ehrenamtlich 
mitarbeiten wollen, neh-
men Sie bitte Kontakt zu 
mir auf. Da ich in Teilzeit 
beschäftigt bin, erreichen 
Sie mich zu unterschied-
lichen Zeiten. Ich rufe Sie 
zeitnah zurück, wenn Sie 
Ihre Nachricht auf den An-
rufbeantworter sprechen. 

Tel. 02428-188174 oder 
Mail: ingrid.draba@
evangelische-gemeinde-
dueren.org 

Darf ich vorstellen? 

Ingrid Draba

Stell dir vor, du liegst im 
Krankenhaus – und keiner 

aus der Gemeinde lässt sich 
blicken...

 -  KRANKENHAUS UND DATENSCHUTZ - 

 -  INGRID DRABA, NEU IN DER SENIORENARBEIT - 

Gemeindeleben

Gesucht: 

Wir suchen eine ehrenamtli-
che Fahrerin/ ehrenamtlichen 
Fahrer, der mit dem Gemein-
debus vornehmlich ältere 
Personen von zu Hause abholt 
und zu Veranstaltungen 
oder Gottesdiensten in die 
Gemeinde bringt und wieder 
zurück nach Hause fährt.

Die Fahrerin/der Fahrer 
sollten geübt im Straßenver-
kehr aufweisen und gerne mit 
älteren Menschen umgehen. 
Probefahrten sind möglich. 
Einarbeitung und Anleitung 
wird gegeben. Alle ehren-
amtlichen Mitarbeiter der 
Evangelischen Gemeinde sind 
versichert.

Kontakt: Ingrid Draba
(siehe links)
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Großes Nachbarschaftsfest im PrymPark
Zum bundesweiten Tag der 

Nachbarn am 25. Mai hatten zu-
künftige Bewohner des Prym-
Park Nachbarn und Interessier-
te eingeladen. Geplant war, zu-
sammen zu essen, zu reden und 
zu spielen und darüber zu in-
formieren, wie weit die beiden 
ersten Baugemeinschaften („Wir 
mittendrin! im PrymPark“ und 
„Am Prymwäldchen“) mit ih-
ren Projekten inzwischen gekom-
men sind. 

Der Rohbau des ersten Baupro-
jekts zum Beispiel ist fast fertig 
gestellt. Daher konnten die etwa 
100 Besucher schon den großen 
Gemeinschaftsraum nutzen, in 
dem es zukünftig möglich sein 
wird, für und mit größeren Grup-
pen zu kochen, gemeinsam zu 
essen, fernzusehen oder zu fei-
ern. Er ist einer von zahlreichen 
Räumen, die für alle Bewohner 
gemeinsam gedacht sind. Dort 
können sie sich sowohl zwanglos 
mit ihren Nachbarn treffen als 
auch private Vorhaben in die Tat 
umsetzen: z.B. Gäste unterbrin-
gen oder Geburtstage und ande-
re Feste feiern.

Besonders beliebt – vor al-
lem bei den Kindern – waren 
beim Nachbarschaftsfest Brot 
und Pizza aus dem großen Stein-
Backofen, der aus dem Gemein-
schaftsfonds für die ganze Sied-
lung gekauft und an diesem Tag 
„eingeweiht“ wurde.

Neben vielen Gästen aus der 
unmittelbaren Nachbarschaft, 
dem Stadtteil und von weiter 
her, war auch Bundestagsabge-
ordneter Thomas Rachel gekom-
men, um sich über das Konzept 
und den Fortschritt der bundes-
weit einzigartigen Cohousing- 
und Klimaschutz-Siedlung zu er-
kundigen. 

(v.l.n.r.) Stephan Schmidtlein, Tho-
mas Rachel, Stefan Altdorf, Axel 
Köpsell und Rolf Peter Hohn, 
� FOTO: LISA PALM

Steinbackofen der PrymPark-Siedlung mit neugierigem WDR-Filmteam

Projektsteuerer Axel Köpsell im Ge-
spräch mit Thomas Rachel (MdB, 
Mitte), Rolf Peter Hohn (links) und 
Stefan Altdorf (verdeckt), 
� FOTO: ULRICH SOMMER

Zusammen essen und reden im Rohbau des größten 
Gemeinschaftsraumes der Siedlung

Nachbarn und Interessierte überzeugen sich 

vom Baufortschritt der Baugemeinschaft 

“Wir mittendrin! im PrymPark”, FOTO: LISA PALM

Unterrichtung zum Beginn des Wahlverfahrens 
zum Presbyterium unserer Gemeinde

Liebe Mitglieder unserer Ge-
meinde, am 1. März 2020 wird 
das Presbyterium, das Leitungs-
organ unserer Kirchengemeinde, 
neu gewählt.

Das Wahlverfahren beginnt 
am 15. September 2019. Alle wahl-
berechtigten Mitglieder unserer 
Kirchengemeinde sind aufgefor-
dert, bis zum 26. September 2019 
schriftlich Wahlvorschläge beim 
Presbyterium einzureichen.

In unserer Gemeinde werden 
mindestens 25 Kandidatinnen 
und Kandidaten für das Presby-
teriumsamt gesucht. Außerdem 
sind drei beruflich Mitarbeitende 
in das Presbyterium zu wählen. 
Wir freuen uns, dass die meisten 
bisherigen Presbyter/-innen wie-
der kandidieren werden, aber ei-
nige müssen z.B. aus Altersgrün-
den ausscheiden. Daher suchen 
wir Personen, die bereit sind, das 

Amt des Presbyters oder der Pres-
byterin zu übernehmen.

Die vorgeschlagenen Kandida-
tinnen und Kandidaten müssen 
am Wahltag mindestens 18 Jah-
re alt und konfirmiert oder Kon-
firmierten gleichgestellt sein. Sie 
müssen in das Wahlverzeich-
nis eingetragen und nach den 
Bestimmungen der Kirchenord-
nung zur Leitung und zum Auf-
bau der Kirchengemeinde geeig-
net sein. Darüber hinaus dürfen 
sie das 75. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben. Die Vorausset-
zungen sind in den Artikel 44 bis 
48 Kirchenordnung festgelegt.

Auch die beruflich Mitarbei-
tenden müssen die vorstehenden 
Voraussetzungen erfüllen.

Zur Vorbereitung der Wahl hat 
das Presbyterium einen Nomi-
nierungsausschuss berufen. Sei-
ne Mitglieder sind Pfarrer Dirk 
Chr. Siedler (Vorsitzender des 
Presbyteriums), Frau Ute Hoff-
mann (stellv. Vors.), Frau Helga 
Schroeder (Presbyterin) sowie 
Pfarrerin Susanne Rössler. Wenn 
Sie jemanden vorschlagen wol-
len, teilen Sie Ihren Vorschlag bit-
te einem Mitglied des Nominie-
rungsausschusses mit. Sie kön-
nen Ihren Vorschlag auch schrift-
lich an das Presbyterium oder bei 

der Verwaltung unserer Gemein-
de (Philippstaße 4, 52349 Düren) 
abgeben.

Das Presbyterium hat die Kir-
chengemeinde in neun Wahlbe-
zirke eingeteilt. Die Wahlbezirke 
sind mit den Pfarrbezirken iden-
tisch.

Wahlberechtigt ist, wer am 23. 
Februar 2020, bei Schließung des 
Wahlverzeichnisses, Mitglied der 
Kirchengemeinde ist und in de-
ren Gebiet wohnt oder die Ge-
meindezugehörigkeit in beson-
deren Fällen erworben oder be-
halten hat, zu den kirchlichen 
Abgaben beiträgt, soweit die Ver-
pflichtung hierzu besteht und am 
Wahltag konfirmiert, Konfirmier-
ten gleichgestellt oder mindes-
tens 16 Jahre alt ist.

Das Wahlverzeichnis wird in 
der Zeit vom 3. Februar 2020 
bis zum 23. Februar 2020 zur 
Einsichtnahme im Gemeinde-
amt, Philippstraße 4, 52349 Dü-
ren ausgelegt.

Die Eintragung ins Wahlver-
zeichnis ist Voraussetzung für 
die Ausübung der Wahlberech-
tigung.

Pfarrer Dirk Chr. Siedler
Presbyteriumsvorsitzender

Gemeindeleben

Einladung zum Jugendgottes-
dienst in der Christuskirche
am So, 15.09., 18 Uhr. 
Thema: Freundschaft und Handy.
Gestaltet wird der Gottesdienst 
durch Konfirmandinnen, Konfir-
manden, Pfarrer/-innen und Mit-
arbeitende des Psychologischen 
Beratungszentrums. 
 

Der christlich-islamische  
Gesprächskreis lädt ein
Zukunftsvisionen multireligiöser 
Gesellschaften
Referent: Jörgen Klußmann, 
im Haus der Evangelischen Ge-
meinde, Großer Saal, 
Di, 20.08. um 19.30 Uhr,  
in Kooperation mit der Evangeli-
schen Akademie im Rheinland und 
GIVE Gesellschaft für interreligiö-
se Verständigung
 

Gottesdienst mit Posaunenchor
So, 18.08., 10 Uhr, Christuskirche
Unser Posaunenchor ist umgezo-
gen. Er hat in der Christuskirche 
nun ein neues „Zuhause“.  
Wir heißen ihn mit diesem Got-
tesdienst im Zentrum besonders 
willkommen! 

Ökumenische Gottesdienste
 
ZUR ANNA-OKTAV

Do, 01.08., 19 Uhr, Anna-Kirche, 
Simone Stolte-Lehnert /  
Hans-Otto von Danwitz,  
Evangelische Kantorei Düren

ZUM HISTORISCHEN ANNA-
MARKT

So, 01.09.2019, 10.30 Uhr,  Anna-
Kirche, Hans-Otto von Danwitz / 
Dirk Chr. Siedler.  
Vom 30.08. bis 1.09. lässt Düren 
die Zeit von 1501 bis 1543 noch 
einmal lebendig werden. In diesem 
Jahr werden in besonderer Weise 
die Folgen der Reformation in 
Düren berücksichtigt. Der Kaiser 
kommt! - Welch ein Ereignis für 
das kleine, beschauliche Düren 
Anno 1531. Doch reagieren die 
Dürenerinnen und Dürener auf 
das Erscheinen ihres Kaisers Karl 
V. eher gelassen, schließlich ist 
seit rund 30 Jahren das Leben und 
Treiben in dieser Stadt nicht mehr 
das, was es einmal war, seitdem 
das Anna-Haupt in Düren aufbe-
wahrt wird – und dann kommen 
auch noch erste reformatorisch 
gesinnte Menschen in die Stadt… 
Der Gottesdienst in der Anna-
Kirche wird diese Entwicklung 
aufgreifen.
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Bereich Düren - Innenstadt / 
Haus der Evangelischen Gemeinde

Die Veranstaltungen finden in den Räumen im Haus der Evangelischen Gemeinde, Düren, Wilhelm-Wester-Weg 1 statt, sofern kein anderer Ort  angegeben ist. Für die Innenstadt sind zuständig:

Kontakt: Rosemarie Waak, 
Tel. 02421/17365

Di, 13.08.,15 Uhr, Saal im-
Hause der Ev. Gemeinde; 
Burkhard Wolk zu einem 
"Vortragskonzert" mit dem 
Titel "Heinz Ehrhardt - sein 
Leben".
Der Komiker Heinz Erhardt 
erspielte sich mit seinen 
vielen Facetten in den Her-
zen seines Publikums einen 
unvergesslichen Platz. Der 
Referent bringt ihn den 
Menschen noch einmal nahe 
anhand von Erlebnissen und 
den daraus entstandenen 
Gedichten. Auf die Schicksale 
des Lebens antwortete Heinz 
Erhardt mit Humor, der auch 
heute noch die Menschen 
erheitert.
 
Di, 10.09., Ausflug: "Goethe, 
Verwandlung der Welt" und 
Goethes Gärten in der Bun-
deskunsthalle, Bonn.
Die erste große Ausstellung 
seit 25 Jahren, die Johann 
Wolfgang von Goethes 
Werk und seine Biographie 
veranschaulicht, wird zur 

Zeit in der Bundeskunsthalle 
in Bonn gezeigt. Nach der 
Besichtigung kann man in 
der Cafeteria der Kunsthalle 
einen kleinen Snack einneh-
men oder etwas Mitgebrach-
tes verzehren. Danach fahren 
wir nach Bad Godesberg zum 
Kaffeetrinken am Ufer des 
Rheins.
Abfahrt um 11.00 Uhr am 
Annakirmesplatz, 11.10 Uhr 
am Stadtcenter. Preis für 
alle Leistungen 30 Euro, zu 
überweisen bis zum 01.09. 
auf das Konto der Sparkasse 
Düren, IBAN DE 81 3955 
0110 0000 6650 42.

Infos und Anmeldung:  
Rosemarie Waak, 
02421/17365 und 
Lilly Stiehr, 02421/129139

Weitere Informationen fin-
den Sie im Programm des 
Frauenvereins, das im Haus 
der Evangelischen Gemeinde 
ausliegt.

EVANGELISCHER FRAUENVEREIN DÜREN e. V.

Gottesdienste / Gruppen / Treffs / Termine

GOTTESTDIENSTE :

31. Juli
15.00  Niederau, Weyer

1. August 	
19.00  Anna-Kirche, ök.  
Gottesdienst zur Anna-Oktav, 
Stolte-Lehnert/von Danwitz

4. August 	
10.00  Christuskirche,  
Schmidtlein
10.00  Christuskirche Kinder-
gottesdienst, Schellberg
10.00  Buir, Reschke-Rank
10.30  Kreuzau mit Taufen, 
Siedler
10.00  Niederau, de Haan

11. August
10.00  Christuskirche,  Schell-
berg
11.30  Christuskirche Tauf-
gottesdienst, Schellberg
9.45  LVR-Klinik Düren, Grab

18. August
10.00  Christuskirche mit 
Posaunenchor, Siedler
10.30  Kreuzau, Heucher

25. August
10.00  Christuskirche mit-
Abendmahl, Schellberg
11.30  Christuskirche Tauf-
gottesdienst, Schellberg
10.00  Oberzier Sophienhof, 
Heucher

11:15  Huchem-Stammeln, 
Heucher

28. August
15.00  Niederau, Weyer

1. September
10.00  Christuskirche, Stolte-
Lehnert
10.00  Christuskirche Kinder-
gottesdienst, Schellberg
10.30  Anna-Kirche, ök. Got-
tesdienst zum historische 
Anna-Markt, Siedler/von 
Danwitz
10.00  Buir, Weyer
10.30  Kreuzau, van Riesen
10.00  Birkesdorf, Dankert 

8. September	
10.00  Christuskirche, 
Schmidtlein 
11.30  Christuskirche Tauf-
gottesdienst, Schmidtlein
10.00  Niederau, Weyer
9.45  LVR-Klinik Düren, Grab
10.00  Nörvenich, Rössler
10.00  Merzenich  
Singegottesdienst, Heucher

14. September	
18.00  Düren Krankenhaus, 
ök, Weyer/Mohren

15. September	
10.00  Christuskirche 
Miriamsonntag, Schellberg 
und Frauen 

10.00  Buir, Weyer
10.30  Kreuzau, Gaevert
18.00  Christuskirche 
Jugendgottesdienst, Gaevert
10.30  Niederzier Familien-
gottesdienst Weltkindertag, 
Heucher
10.00  Birkesdorf, Reschke-
Rank 

22. September 	
10.00  Christuskirche mit 
Taufen , Siedler
11.00  Nörvenich Kindergot-
tesdiens, Randow
 
29. September 	
10.00  Christuskirche, Kenke
11.00  Niederau, de Haan

6. Oktober 	
11.00  Christuskirche  
Familiengottesdienst mit 
Frühstück ab 10.00,  
Schellberg
11.15  Schlich Familien-    
gottesdienst mit anschl. 
Essen, Stolte-Lehnert
11.00  Buir mit Abendmahl, 
Gemeindefest, Weyer
10.30  Kreuzau Familien-  
gottesdienst, Gaevert
11.00  Merzenich Familien-
gottesdienst, Heucher
11.00  Birkesdorf Familien-
gottesdienst, Reschke-Rank

Pfarrerin Vera Schellberg
Tel. 02421/224284
Pfarrer Stephan Schmidtlein
Tel. 02421/6933579
Pfarrer Dr. Dirk Chr. Siedler, 
Tel. 02421/502640
Pfarrerin Simone Stolte-
Lehnert,
Tel. 02421/3061262

Frauen lesen Bibel anders
Mi, 07.08., 04.09., 18-20 
Uhr bei Cornelia Kenke, 
Düren, Zeppelinstr. 18, 
02421/941420 

Theologisches Forum Düren
Mi, 11.09., 19 Uhr, Haus d. 
Ev. Gemeinde, Carmina Bu-

rana. Werkeinführung und 
Musikbeispiele, Pedro Obiera, 
Stefan Iseke, Evangelische 
Kantorei Düren

Bonhoeffer-Lesekreis
In den Sommerferien ist 
Sommerpause. Das nächste 
Treffen findet am Do, 26.09., 
19.30 Uhr, im Vortragsraum 
statt. Die Lektüre stand bei 
Redaktionsschluss noch nicht 
fest. Info: Herr M. Schuster, 
02421/963812

Christlich-islamischer  
Gesprächskreis
Di, 20.08., 19.30 Uhr,  
Zukunftsvisionen multireli-

giöser Gesellschaften, Refe-
rent: Jörgen Klußmann, Haus 
d. Ev. Gemeinde, Großer Saal, 
Infos bei Dirk Chr. Siedler, 
DC.Siedler@web.de 

Seniorenkreis Düren-Mitte
Treffen der Senioren aus 
Düren und Umgebung. Wir 
treffen uns in der Regel am 
1. und 3. Mittwoch im Monat, 
14.30 - 16.00 Uhr, nicht in 
Schulferien. 
Fragen zum Fahrdienst: 
Frau Radermacher-Loup, 
02421/188-123. Wir begin-
nen mit Kaffee und Kuchen, 
bevor wir uns einem Thema 
widmen. Beitrag: 3 Euro 

Ort: Haus d. Ev. Gemeinde, 
Paraguay-Raum, Informa-
tionen bei Simone Stolte-
Lehnert. Im August ist Som-
merpause. Es geht wieder los 
am 04.09. um 14.30 Uhr

Ruhe.Punkt  
in der Emmaus-Kapelle
In den Sommerferien ist 
Sommerpause. Danach 
am 29.08., 05.09., 12.09., 
19.09., 26.09. jeweils um   
13 Uhr, in der Emmaus-
Kapelle am Evangelischen 
Friedhof an der Kölnstraße. 
Infos bei Dirk Chr. Siedler. 

Ökumene
Ökumenische  
Gottesdienste in der Anna-
Kirche am 01.08., 19 Uhr und 
am 01.09., 10.30 Uhr.  
Infos zur Ökumene bei Dirk 
Chr. Siedler.

Frauencafé 
für Frauen aus verschiedenen 
Kulturkreisen, montags,  
16 Uhr, Café International

Evangelische Kantorei 
Leitung: Kantor Stefan Iseke, 
02421/307958

 - Erwachsenen-Chor,
Probe freitags, 
19.30 - 21.30 Uhr

 - Jugend-Chor, 
Probe freitags, 
17.45 - 19.00 Uhr 

 - Kinder-Chor 
Probe mittwochs, 16.30 - 
17.30 Uhr 

Posaunenchor
Probe dienstags, Großer Saal, 
18.30 - 20.30 Uhr, Leitung: 
Frau Stenzel, 02433/43711

SENIORENBILDUNG   Das Netz….

Kontakt und Information:
Mo - Do 8.30 - 12.30 Uhr, 
02421/188-170
Netzbüro - Gemeinde unter-
WEGs, Di und Do 9 - 12 Uhr, 
02421/188-123
dasnetz@evangelische-
gemeinde-dueren.org 

Erzählcafé 
Nicht in den Sommerferien, 
ab 03.09., 
dienstags, 10 - 12. Uhr

Internetcafé 46 +
montags, mittwochs, freitags 
10 - 13 Uhr, Kontakt: 
02421/188-170 oder 
02421/188-141

Tanz am Nachmittag bei 
Live-Musik 
Mi, 25.09., (Einlass 14 Uhr)
Kosten: 4 Euro inkl. Kaffee; 
Kontakt: Brigitte Pirotte, 
02421/6949228

Offener Treff
donnerstags, 15 - 17 Uhr 
(Eingang B) Raum: Internet-
Café 
Marlis Aschenhof, 
02421/5005493

Repair Café /  
Reparatur Café
30.08., 16 - 19 Uhr 
 
Philosophisches Café
montags, 19.15 - 21.15 Uhr
05.08., Thema: Migration 
und Philosophie; 
02.09., Thema: Unwissenheit

Englisch für Senioren
14 - 15.30 Uhr Stufe 2 für 
Fortgeschrittene
16 - 17.30 Uhr Stufe 1 für 
Anfänger und mit Vorkennt-
nissen
jeden Freitag, Raum Lublin
Auskunft: A. Seetzen, 
02426/5423

Seidenmalen
An jedem 1. und 3. Mittwoch 
im Monat, 13.30 - 16.30 Uhr
Kontakt: Frau Fiedler, 
02421/85355

Weitere Angebote der Seni-
orenbildung finden Sie im 
Netz-Heft und eigenen Fly-
ern, die im Haus der Evange-
lischen Gemeinde ausliegen 
oder unter www.bildung-
bewegt-dueren.de 

SELBSTHILFEGRUPPEN IN RÄUMEN DER GEMEINDE

Emotionale Gesundheit (EA)
Haus der Ev. Gemeinde, 
dienstags, 19 - 21 Uhr
Kontakt:  
Barbara: 02402/1022544 
Rudi: 02427/568002

Anonyme Alkoholiker 
AA Kreis Düren, 
0176/50087394

Parkinson Vereinigung  
Regionalgruppe Düren
Nörvenicher Str. 7-9, jeder 1. 
Dienstag im Monat, 15-17 
Uhr, Anne Schiffer-Inden, 
02421/495987, E-Mail: 
anne.schiffer-inden@t-
online.de 

Anonyme Missbrauchsopfer 
(AMO)
für Betroffene von 
sexueller Gewalt 	
0157/59203094

Kirchenmusik

So, 04.08., 15 Uhr
Christuskirche
ORGELKONZERT ZUR 
KAFFEE-ZEIT
Erlebte Geschichten
Stefan Iseke: Orgel
Im Anschluss Kaffee und 
Kuchen
Eintritt n. Selbsteinschätzung

So, 18.08., 18 Uhr 
Haus der Ev. Gemeinde 
MEISTERKURS KLAVIER MIT 
HERBIBERT KOCH:
ABSCHLUSSKONZERT DER 
TEILNEHMER*INNEN 
Veranstalter: Cappella Villa 
Duria
Die jungen Pianistinnen und 
Pianisten präsentieren Höhe-
punkte ihres Repertoires. 
Moderation: Heribert Koch 
Eintritt: 19 Euro

So, 25.08., 18 Uhr
Haus der Ev. Gemeinde 
FAGOTT UND KLAVIER
Fagott: Mathis Kaspar Stier
Klavier: Rie Akamatsu
Werke von W. A. Mozart, 
C. Saint-Säens u.a
Eintritt n. Selbsteinschätzung

Mi, 11.09., 19 Uhr
Haus der Ev. Gemeinde 
WERKEINFÜHRUNG: 
CARMINA BURANA
Referenten: Pedro Obiera, 
Stefan Iseke
Eintritt frei 

Sa, 14.09., 19.30 Uhr
Gemeindezentrum Birkesdorf
KUIMBA KWAYA-SINGENDER 

CHOR (siehe Seite 2)
Eine musikalische Reise 
durch Afrika
Kinder- und Jugendchor 
Joyful Voices
Chor International Düren
Musikalische Leitung: 
Andrea Eich
Eintritt frei

So, 22.09., 18 Uhr
Christuskirche
C. ORFF: CARMINA BURANA
in der Version für zwei Klavie-
re und Perkussion 
(siehe Seite 2)
Laura Lietzmann: Sopran
Christoph Scheeben: Bariton
Ina Otte, Ursula Wawroschek: 
Klavier
Andreas Wahl, Dirk Offelder, 
Jürgen Karle, Tibor Herczeg, 
Valentin Casap: Schlagzeug
Evangelische Kantorei Düren
Evangelische Kantorei 
Aachen Süd-West
Leitung: Stefan Iseke
Eintritt: 15 Euro/ 20 Euro
(Vorverkauf im Eine-Welt-La-
den, Wilhelm-Wester-Weg 1)

So, 29.09., 19 Uhr
Anna-Kirche
ERÖFFNUNGSKONZERT DES 
DÜRENER ORGELHERBSTES
Metzler-Orgel: Jarūnè Bar-
kauskaité (Vilnius/Litauen)
mit Werken von A. C. Braga, 
M. K. Ciurlionis und P. Eben
Eintritt n. Selbsteinschätzung
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Veranstaltungsort ist jeweils das Gemeindehaus Nörvenich, 
sofern kein anderer Ort angegeben ist. Pfarrerin Susanne Rössler, Tel.: 02421/971076

Veranstaltungsorte sind das Gemeindehaus bzw. die Lutherkirche in Buir, 
wenn kein anderer Ort angegeben ist. Pfarrerin Irene Weyer, Tel.: 02275/911586

Veranstaltungsort ist das Gemeindehaus Kreuzau, sofern kein anderer Ort angegeben ist. 
Pfarrer Martin Gaevert, Tel.: 02421/2620689 oder 0176/81140127 

und Gemeinde-Diakon Joscha van Riesen, Tel. 02422/5029322. 
E-Mail: kreuzau@evangelische-gemeinde-dueren.org 

Bibelgesprächskreis
Im Bibelgesprächskreis 
wird das Priestertum aller 
Gläubigen lebendig. Unser 
Alltagswissen ist dabei die 
beste Lesehilfe für die Bibel. 
Alle sind eingeladen, die 
eigenen Gedanken zum Text 
auszudrücken. Donnerstag, 
12.09., 19 Uhr, Text zum 13. 
Sonntag nach Trinitatis. Mar-
kus 3, Vers 31 bis 35 für den 
Gottesdienst am 15.09.

Skat- und Seniorentreff für 
Männer und Frauen
Mi, 11.09. und 25.09., 
15 - 17 Uhr

Besuchsdienstkreis
Stricken Sie mit am Bezie-
hungsnetz unserer Gemein-
schaft durch den Besuch bei 
Menschen, die sich darüber 
wirklich freuen. 
Mo, 02.09., 19 Uhr

„WELCOME“
donnerstags ab 16 Uhr: 
Begegnung zwischen Flücht-
lingen aus allen Ländern der 
Welt und Kreuzauer Bürge-
rinnen und Bürgern. E-Mail: 
welcome-kreuzau@gmx.de 

Frauenfrühstück
an jedem 1. und 3. Mittwoch 
im Monat 9 - 11 Uhr. Der 
Kreis ist offen und freut sich 
über jede Frau, die dazu 
kommt. Infos: Frau Brunk, 
02422/4436

Kinderkirche Kreuzau
für Kinder von 5 bis 10 Jah-
ren. Sa, 07.09., 10 - 13 Uhr

Vortragsabend
Do, 26.09., 19 Uhr. Bibel-
übersetzungen: Jede Über-
setzungsarbeit von Texten 
ist auch Interpretation. Es 
gibt auf dem Markt eine 
Vielzahl von verschiedenen 
Bibelübersetzungen. An 
diesem Abend möchte ich 
verschiedene Übersetzungen 
lesen und vergleichen, um 
der jeweiligen Zielsetzung 
der Übersetzung auf die Spur 
zu kommen.

Bunter Kreis Kreuzau/ 
Nideggen
Ob katholisch oder evange-
lisch, ob aus Kreuzau oder Ni-
deggen, ob 60 oder 85 Jahre, 
alle sind herzlich eingeladen, 
mittwochs, 15 - 17 Uhr. 
Mi, 28.08.: Etwas für die 

Bewegung! Körperlich und 
geistig beweglich zu sein, 
bedeutet ein hohes Maß an 
Lebensqualität und erhält 
die Selbstständigkeit – auch 
im hohen Alter. So wollen 
wir mit sanften Bewegungs-
übungen etwas Gutes für 
unseren Körper und Geist 
tun. Referentin: Doris Breuer. 
Mi, 25.09.: Mit Spiel und 
Spaß sind wir dabei. Immer 
wieder freuen wir uns an 
bekannten und unbekannten 
Spielen. Sie bringen uns zum 
Lachen und zum Fröhlich-
Sein. Referenten: Team.

Tiffanykurs (Glaskunst)
montags, 17 - 20 Uhr, 
Infos: Herr Kostromsky, 
02421/52343 (nicht in den 
Ferien) 

Kultur & Natur in               
der Euregio
entnehmen Sie vorläufig 
bitte eigenen Flyern, die im 
Gemeindehaus ausliegen.

Helfertreffen „Welcome“:
an jedem ersten Dienstag im 
Monat um 18.15 Uhr (nicht 
in den Ferien).

In diesem Bereich gibt es kein eigenes Gemeindehaus. Die Gruppen treffen sich an den jeweils 
angegebenen Orten. Pfarrerin Simone Stolte-Lehnert, Tel. 02421/3061262 

Gottesdienst in Schlich, 
kath. St. Martinuskirche, 
Paradiesstraße
So, 06.10., Familiengottes-
dienst um 11.15 Uhr zum 
Erntedankfest. Mit „Herrn 
von Ribbeck zu Ribbeck im 
Havelland“ schauen wir, wie 
sich Gutes, das wir weiterge-
ben, bewährt. In den letzten 
Jahren wurde es zur Tradi-
tion, die wir auch in diesem 
Jahr gerne weiterführen: Wir 
sammeln (auch verpackte 
und lange haltbare) Lebens-
mittel, die wir der Langerwe-
her Tafel spenden. 
Der Posaunenchor gestaltet 
den Gottesdienst musika-
lisch und es finden Taufen 
statt. Im Anschluss an den 
Gottesdienst wollen wir im 
Pfarrheim nebenan noch ge-
meinsam Suppe und Kuchen 
essen. Herzliche Einladung!

Gottesdienst im              
AWO-Seniorenzentrum,   
Am Dürener Weg 8
Do, 26.09., Gottesdienst 
mit Abendmahl um 15 Uhr, 
anschließend Kaffee und 
Kuchen in der Cafeteria.  

Vorlese- u. Singnachmittag 
im AWO-Seniorenzentrum, 
Am Dürener Weg 8, 
mit anschließender Kaffee-
runde: Do, 29.08., 15 Uhr. 
Darauf freuen sich Edda, 
Thea und Toni

Fromme Frauen Schlich
Do, 13.06., 19.30 Uhr bei 
Frau van Oterendorp, Rütger-
von-Scheven-Str. 25 in  
Düren, Sylvia Amiani- 
Bönnemann ist Gast zum 
Thema „Flüchtlinge“.

Seniorentreff Schlich/     
DN-Mitte
Wir treffen uns in der Regel 
am 1. und 3.  Mittwoch im 
Monat, 14.30 - 16 Uhr, nicht 
in Schulferien.  
Fragen zum Fahrdienst: 
Frau Radermacher-Loup, 
02421/188-123. Wir begin-
nen mit Kaffee, Kuchen und 
ein Thema widmen. Beitrag: 
3 Euro.
Ort: Haus der Ev. Gemeinde, 

Paraguay-Raum, Informatio-
nen bei Simone Stolte- 
Lehnert,. Im August ist Som-
merpause. Das erste Treffen 
nach den Ferien ist am Mi, 
04.09. um 14.30 Uhr

Die „Regenbogenkids“ 
sind eine Gruppe Kinder, vor 
allem im Grundschulalter. Wir 
treffen uns einmal im Monat 
mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
im katholischen Pfarrheim in 
Schlich, Paradiesstraße. Dann 
basteln, singen und beten 
wir. Wir hören Geschichten 
und spielen auch manchmal 
welche. 
Der nächste Termin ist am 
Mi, 25.09. Neue Kinder sind 
herzlich willkommen! 
Infos bei Annette Uerlichs, 
02423/901087 – oder 
komm einfach vorbei!

Gruppen / Treffs / Termine

FOTO: ILOVEHZ

BEREICH NÖRVENICH / VETTWEISS

Seniorenkreis: 
19.09., 15.00 Uhr, Aus-
kunft Inge Klopmeier, 
02426/5371 

Besuchsdienstkreis
Fr, 30.08., 10 Uhr

Gottesdienste in                 
Altenheimen
Altenheim Maria-Hilf: 
Di, 03.09., 10.15 Uhr, 
Abendmahl
Pflegewohnheim Tannenweg 
16, 
Vettweiß:  Mi, 04.09., 10 Uhr
Seniorenresidenz Binsfeld: 
Mi, 11.09., 10.30 Uhr

Abholdienst in Vett-
weiß zum Gottesdienst                 
in Nörvenich
Abholung am Pflegewohn-
haus Tannenweg in Vettweiß 
am 08.09. eine halbe Stunde 
vor Beginn. Bitte anmelden 
am vorherigen Mittwoch bei 
Dirk Voss, 02424/901395.

Kindergottesdienst 
Vorbereitungstreffen: 
Mi, 18.09., 20 Uhr
Kindergottesdienst: 
So, 22.09., 11 Uhr

Schulgottesdienst 
Di, 03.09., 8.15 Uhr und 9 
Uhr, Gemeindehaus Nör-
venich. Mi, 04.09., 1. und 

2. Stunde, Vettweiß in der 
Schule

Biblisch-Theologischer 
Arbeitskreis
Do, 29.08., 26.09., 20 Uhr, 
Thema: Biblische Frauen

Konfirmandenunterricht
dienstags, 16.30 Uhr

Jugendhaus „Chill out“
Nörvenich, Hirtstraße 28, 
Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr von 
13.30 - 20.30 Uhr, Infos: Sla-
wa Vorster, 0176/30743834

Colours of Music
Chorprobe montags, 20 - 
22 Uhr, Franz Josef Brings, 
02275/201271

Sprechstunde für         
Flüchtlinge in Nörvenich 
Auskunft: Gabi Pelzer, 
02421/188-189

Eltern-Kind-Gruppen
donnerstags 9 - 10.30 Uhr 
für Kinder ab 8 Monate und 
freitags 9 - 10.30 Uhr für 
Kinder ab 6 Monate. Infos:  
Dunja Rausse, 
02426/901849

Schnullertreff
Mi, 18.09., 9 - 11 Uhr, bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee 
können sich Mütter mit 

Kindern im Alter von 1 - 12 
Monate austauschen. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 
Infos und Anmeldung: Dunja 
Rausse, 02426/901849

Kindertreff (Kinder von 6 - 
12 Jahren): 
Do, 12.09., 16 - 17.30 
Uhr, Infos: Dunja Rausse, 
02426/901849

Begegnungscafé                 
für Flüchtlinge
Mi, 04.09., 16 Uhr. Wer sich 
beim Verein „Nörvenich 
hilft“ engagieren möchte, 
ist herzlich willkommen. 
Kontakt: Günter Schneider, 
02426/9599792, E-Mail: 
noervenich-hilft@net-noer-
venich.de

Zumba
donnerstags, 19 - 20 
Uhr, Blanka Lüdorf, 
02424/201770

Nörvenicher Tisch e.V.
Derzeit leider keine Aus-
gabe. Gerne würden wir in 
ökumenischer Trägerschaft 
eine Neueröffnung planen, 
brauchen dazu aber ehren-
amtliche Mitarbeiter/-innen 
für die Ausgabe und für die 
Fahrdienste bei der Abho-
lung von Lebensmitteln.
 Info: 

BEREICH KREUZAU / NIDEGGEN

BEREICH BUIR / MANHEIM / GOLZHEIM 
/ MORSCHENICH

BEREICH DN-NORD / GÜRZENICH / 
DERICHSWEILER / SCHLICH

Abendmahls-Gottesdienste 
im Altenheim St. Josef 
Am Mi, 21.08., feiern wir 
um 15.30 Uhr miteinander 
Abendmahls-Gottesdienst im 
Buirer St. Josefhaus, zu dem 
auch Gäste von außerhalb 
herzlich eingeladen sind!

Ökumenischer Gottesdienst 
im Garten 
Do, 05.09., 18 Uhr, bei  
Familie Dr. Degen,  
Neuer Weg 4, Buir

Senioren-Café
Im August gönnen wir uns 
eine Ferien-Pause und kom-
men wieder zu Kaffee und 
Kuchen zusammen am Do, 
19.09., von 15 - 17 Uhr. Wir 
freuen uns an diesem Nach-

mittag auf einen Referenten 
zum Thema Vorsorgevoll-
macht / Patientenverfü-
gung!

Regenbogenzeit
Unser nächster Termin ist 
am So, 22.09. Es gibt vorher 
noch schriftliche Einladun-
gen für alle Kinder mit allen 
weiteren Informationen.

Kirchenkaffee
So, 01.09., nach dem Gottes-
dienst 

Frauenfrühstück
Di, 24.09., 9 Uhr

Gruppe für Kleinkinder 
(Baby bis Kindergarten-
alter)
montags, 9 - 10.30 
Uhr, Info: Heidi Binger, 
02421/200844

Kreativer Handarbeitskreis
donnerstags, 8.45 - 11.45 
Uhr, Info: Christine Dittrich, 
02275/8933

Chor ALLEGRO 
Probe dienstags, 20 
Uhr. Franz Josef Brings, 
02275/201271

Volkstänze aus Griechen-
land
alle 14 Tage dienstags, 
19-20.30 Uhr. Anmeldung: 
02421/188-170.
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Veranstaltungsort ist das Gemeindehaus Merzenich (M) oder das Bürgerhaus Niederzier (N), sofern 
kein anderer Ort angegeben ist. Pfarrerin Karin Heucher, Tel.: 02421/951984

Küsterin Inge Eismar (M) DI - FR 8.30 - 11.30 Uhr, Tel. 02421/37713

Veranstaltungsort ist das Gemeindezentrum Birkesdorf, sofern kein anderer Ort angegeben ist. 
Pfarrer Erhard Reschke-Rank, Tel. 02421/9949540

Veranstaltungsort ist das Bürgerhaus Düren-Ost, Nörvenicher Str. 7-9, 
wenn kein anderer Ort angegeben ist. Pfarrerin Vera Schellberg, Tel.: 02421/224284

In diesem Bereich gibt es kein eigenes Gemeindehaus. Die Gruppen und Kreise treffen sich an den 
angegebenen Orten. Pfarrer Stephan Schmidtlein, Tel.: 02421/6933579

BEREICH MERZENICH / NIEDERZIER

BEREICH DÜREN-OST / BÜRGERVEREIN BEREICH RÖLSDORF / BIRGEL / GEY / 
KLEINHAU

Besondere Gottesdienste
So, 08.09., 10 Uhr Singe-
Gottesdienst in Merzenich 
zusammen mit der Gruppe 
Regenbogen unter der Lei-
tung von Uschi Knoch.
So, 15.09., Weltkindertag, 
um 10.30 Uhr Familien-
gottesdienst zu den Rechten 
der Kinder, Niederzier.
Familiengottesdienst mit 
gemeinsamem Mittagessen: 
06.10., 11 Uhr Erntedankfest 
in Merzenich, kein Frühstück, 
nach dem Familiengottes-
dienst: gemeinsames Mit-
tagessen, dazu bitte bis zum 
02.10. anmelden bei Karin 
Heucher, oder im Gemeinde-
haus unter 02421/37713 

Spaziergang/Gelegenheit 
zur Begegnung
am Sa, 24.08. Treffen am 
Merzenicher Gemeindehaus 
um 14.30 Uhr. Ca. 1 ½ Stun-
den Spaziergang, anschl. 
Ausklang mit Picknick (bitte 
selbst etwas mitbringen) im 
Garten des Gemeindehauses 
bis max. 18 Uhr; Kontakt: 
Anke Kluge, 0172/1655199

Kindergottesdienstvorbe-
reitungskreis (für den KiGo 
Huchem-Stammeln)
Ort und Termin können Sie 
erfragen bei: Karin Heucher

Bibelgesprächskreis: (M)
Grundlage ist jeweils der 
Predigttext für den nächsten 
Gottesdienst. 
Kontakt: Karin Heucher

Senioren-Nachmittag: (M)
Mi, 11.09., 15 Uhr: Wir sehen 
den Film: „Sternstunde ihres 
Lebens“, der von dem Kampf 
darum erzählt, den Satz 
„Männer und Frauen sind 
gleichberechtigt“ ins Grund-
gesetz aufzunehmen. 
Mi, 09.10., 15 Uhr: Joscha 
van Riesen: Kirchenbauten 
und Gottesvorstellungen, 
Teil II. 

Besuchsdienstkreis: (M)
Fr, 30.08., 9.30 Uhr

Senioren-Frauengruppe (M)
mittwochs, 9-11 Uhr, Kontakt: 
Küsterin Inge Eismar 

Baby- und Spielgruppen (M)  
für Kinder von 0-3 Jahren, In-
fos zu den aktuellen Kursen 

bei: Yvonne Katzenberger, 
0157/55911059

Asylkreis                            
Willkommen in Merzenich  
Begegnung zwischen Flücht-
lingen und Bürger*innen aus 
Merzenich, Do, 12.09. 16-
18.30 Uhr im Gemeindehaus, 
Kontakt: Karin Heucher 

Männergruppe (M) Skatrun-
de für Senioren 
mittwochs, 9 - 11 Uhr. Wir 
freuen uns über weitere 
Mitspieler. Kontakt: Günther 
Brennecke,  02421/82367

Schnuller-Café (M) 
Kostenloser Eltern-Baby-
Frühstückstreff, jeden mon-
tags 10 -12 Uhr. Offener 
Treff: Einstieg jederzeit 
möglich!

Frauen im Gespräch (N)
1. und 3. Mittwoch im        
Monat, 9-11 Uhr, 
Heidi Schulz, 02428/2309

Die fidelen Kegelfreunde 
jeden 1. Dienstag im Monat, 
15-18 Uhr, Bürgerhaus Mer-
zenich, Burgstraße 9, Info: 
02421/188-123

Fahrdienst zu                    
Gottesdiensten 
Wir holen Sie gerne ab. 
Infos: Helma Tietjen, 
02421/86181. 

Kinderbetreuung 
während des Gottesdienstes 
am 1. Sonntag im Monat 

Konfirmandenunterricht
dienstags, 16 Uhr

Seniorennachmittag
Mo, 14.10., 15 Uhr mit Kaf-
fee und Kuchen

Flötenchor
Probe dienstags, 10-12 Uhr, 
Leitung: Peter Michael, 
02425/1375

Skat im Gemeindezentrum
dienstags von 10-12 Uhr, 
Anm.: 02421/188-170

Bastelgruppe                    
„Junge Herren“
donnerstags, 14-17 Uhr

TIFFANY-Arbeitskreis
mittwochs, 9-12.30 Uhr 

Kinder- und Jugendchor  
Joyful Voices
für Kinder von 6 bis 10 
Jahren, Probe donnerstags, 
17.15-18.15 Uhr
für Jugendliche ab 11 Jahren, 
Probe donnerstags, 18.15-
19.15 Uhr
Leitung: Andrea Eich, 
02421/880432

Essen in Gemeinschaft
donnerstags, 12.45 Uhr, 
Anmeldung bei P. Freter, 
02421/83154

Qigongkurs „Die 8 Brokate“
montags, 18.30 Uhr, Anmel-
dung: Monika Eiser-Röhlig, 
0157/57271900

Frauentreff
donnerstags, 10-11.30 Uhr

Evangelische Frauenhilfe
mittwochs, jeweils 14.30-
16.45 Uhr, (Terminänderun-
gen sind möglich) 28.08., 
11.09., 25.09. 

Fahrradtour  
durch die Gemeinde 
mit anschließendem Grillfest
Abfahrt So, 08.09., 15 Uhr. 
Grillfest ab 17.30 Uhr.  
(siehe blauer Kasten unten)

Hauskonferenz
Di, 24.09., 18 Uhr

Gottesdienst Anna- 
Schoeller-Haus, Roonstr. 8
Herzlich eingeladen sind die 
Menschen, die im Anna- 
Schoeller-Haus wohnen 
und auch alle, die den Got-
tesdienst gerne mitfeiern 
möchten. Der nächste Got-
tesdienst ist am Do, 08.08., 
16.30 Uhr. Wir bieten Ihnen 
auch gerne einen Fahrdienst 
zum Gottesdienst an.  
Infos: Vera Schellberg

Seniorennachmittag
Mi, 28.08., 11.09., 25.09. je-
weils 14.30-16.30 Uhr. Infos: 
Vera Schellberg

Maltreff-Düren-Ost
dienstags, 9.30-13 Uhr
 

Frühstückstreff in der      
„Fabrik“
Do, 05.09., 19.09., jeweils 
10-12 Uhr, Kontakt: Marlis 
Aschenhof, 0176/56516985

Sanfte Seniorengymnastik 
montags von 9 - 10 Uhr 
(nicht in den Ferien),  
Infos: Vera Schellberg

Sprachcafé
montags, 14-16 Uhr,  
Astrid Schröder

AUS DEM BÜRGERVEREIN 
im Bürgerhaus Düren-Ost
Vermietung der Räume des 
Bürgerhauses für private 
Feiern
Kontakt: Doris Schuband, 
02421/10157

Sprechstunde für Mieter 
des Satellitenviertels
dienstags 10-11.30 Uhr u. 
freitags 10-11.30 Uhr im Bür-
gerverein Satellitenviertel 
e.V. (Ecke Gneisenaustr./Nör-
venicher Str.), Kontakt: Ute 
Schröder, 02421/209520

Malstudio „Atmo S phère“ 
Kunst in der Fabrik 
(ehemals Becker & Funck, 
Binsfelder Str.) mittwochs  
14-17.30 Uhr,  
Leitung: Doris Schuband, 
02421/10157

Ökumenischer Gottesdienst 
in Gey
Sa, 31. 08., 17.30 Uhr in der 
katholischen Kirche in Gey. 
Anschließend Eröffnung des 
Pfarrfestes.

FeierAbend in Gey
Kath. Pfarrheim Gey, Fried-
hofstraße. Der FeierAbend 
gibt die Möglichkeit, sich in 
der Woche als Gemeinde zu 
treffen, Gedanken zum  
Alltag und Brot zu teilen. 
Mi, 25.09., 20 Uhr.  
Im August findet kein 
FeierAbend statt. 

Abendmahlsgottesdienst in 
Rölsdorf
Kapelle des Seniorenstiftes 
St. Nikolaus, Dr.-Overhues-
Allee 42, Fr, 13.09., 15 Uhr.

Birgeler Gemeindetreffen
Treffen zum Gespräch und 
Austausch in der Burg (Zu-
gang im Toreingang links), 
Di, 10.09., 19.30 Uhr. Im 
August findet kein Treffen 
statt.

Herzliche Einladung zum 
Erntedankfest auf dem 
Bauernhof
So, 6. 10., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Blasmusik. Im 
Anschluss fröhliches Feiern 
für Jung und Alt. Bauschhof 
in Berzbuir, Berzbuirer Straße 
46.

KINDERKIRCHE (AN ALLE KINDER IM ALTER VON 4-12)

Wir laden Euch ein zum nächsten Kindersamstag am 21. 
September von 10.30-16.30 Uhr im Bürgerhaus Düren-Ost, 
Nörvenicher Str. 7-9. 
Unser Thema: Nicht nur Erwachsene, auch Kinder haben 
Rechte! Zum Weltkindertag kommen wir zusammen. Wir 
erzählen, basteln, backen, bauen mit Holz, singen und 
forschen. Zwischendurch essen wir zusammen. Um 16 Uhr 
laden wir die Eltern zum gemeinsamen Abschluss in unsere 
Runde ein. 

Wir freuen uns, Euch zu sehen! Wer noch Fragen hat oder sich anmelden möchte, kann anru-
fen bei Vera Schellberg, 02421/224284

FAHRRADTOUR DURCH DIE GEMEINDE

Am So, 08. September, findet wieder unsere alljährliche Fahrradtour statt. Treffpunkt ist das 
Ev. Gemeindezentrum in Birkesdorf. Hier starten wir um 15 Uhr, entdecken viele Sehenswür-
digkeiten und beenden unsere Fahrt gegen 17.30 Uhr wieder in Birkesdorf. 
Für Erfrischungen während der Tour ist gesorgt. In Birkesdorf erwartet uns ein kleines Grill-
fest mit leckeren Überraschungen. Zu dem Grillfest sind auch alle, die nicht mitfahren kön-
nen, herzlich eingeladen. Über eine Anmeldung unter Tel.: 02421/83154 würden wir uns 
freuen – dann können wir besser planen.

�

� FOTO: RAWPIXEL.COM

Herzliche Einladung 
zum  
Gemeindenachmittag

So, 22. September,  
15 - 19 Uhr,  
um 15 Uhr Gottesdienst 
für Jung und Alt in der 
Kapelle in Kleinhau, 
Roßheckenweg.
 
Anschließend Kaffee 
und Kuchen, Spiele 
und Begegnung quer 
durch die Generationen 
auf dem Gelände des 
Jugendzeltplatzes Fin-
kenheide.

BEREICH BIRKESDORF
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 � FOTOS: HARALD STAHLSCHMIDT UND ELMAR FARBER

Eindrücke vom 
Gemeindefest

Gemeindeleben

Was Anfang Februar mit 
einem öffentlichkeitswirk-
samen Kunstprojekt im 
Wohnwagen vor der evan-
gelischen Christuskirche 
startete (s. Foto), geht nun 
über in die Regelmäßig-
keit: Die Aktion „Düren re-
det…“  der Evangelischen 
Gemeinde zu Düren findet 
nun regelmäßig an jedem 
1. Mittwoch im Monat in 
den Räumen des Kultur-
zentrums KOMM, August-
Klotz-Straße 21, statt.

 Es gibt also weiter die 
Gelegenheit, bei „Düren re-
det…“  teilzunehmen. Die 
nächsten Veranstaltun-
gen sind am 7. August und 
am 4. September und be-
ginnen um 19 Uhr, vo-
raussichtliches Ende ge-

gen 21.30 Uhr. Eine An-
meldung ist möglich un-
ter dueren-redet@artin-
progress.info, aber nicht 
nötig. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Bei Fragen zum 
Projekt können Sie einen 
der Organisatoren anru-
fen: Martin Gaevert, 0176 
811 40 127, oder Stephan 
Schmidtlein, 0173 593 22 20. 

DIE IDEE
Menschen reden mit ei-

nander, nicht über einan-
der, und lernen so ande-
re Dürener kennen. Sie re-
den über ungewöhnliche 
Themen und mit ganz ver-
schiedenen Sichtweisen 
und Lebenserfahrungen. 
Einfache Spielregeln stel-
len sicher, dass jede/-r, mit 

einem eigenen Thema und 
eigenen Gedanken zu Wort 
kommt, nicht nur die, die 
es gewohnt sind, immer zu 
reden. Und sicher ist: alle 
zuhören.  Martin Gaevert, 
einer der Organisatoren, 
beschreibt es als inspi-
rierendes Abenderlebnis:    
„Am Ende habe ich das Ge-
fühl, ich war in Urlaub, weil 
ich so viele Eindrücke hat-
te von Menschen, die ganz 
anders leben als ich selbst. 
Darüber kann ich dann 
länger nachdenken.“

Dass das gut gelingt und 
für alle Beteiligten berei-
chernd ist, zeigen die viel-
fältigen Erfahrungen seit 
dem Februar. Wer es noch 
nicht getestet hat, sollte es 
nun tun.

Düren redet… weiter miteinander

Wohnwagen vor der Kirche � FOTO: SIMONE STOLTE-LEHNERT

Wenn viele eine Reise tun…
Ausflug von vier Seniorengruppen

Wenn vier Senioren-
gruppen mit vier Pfarre-
rinnen und einem Hund ei-
nen Ausflug machen, dann 
haben sie mit Sicherheit ein 
besonderes Ziel. So war es 
auch im Juni, als Seniorin-
nen und Senioren aus Nör-
venich, Merzenich, Düren 
und Düren-Ost mit den 
Pfarrerinnen Rössler, Heu-
cher, Stolte-Lehnert und 
Schellberg unterwegs wa-
ren. Die Fahrt ging nach 
Schlagstein / Untermau-
bach. Im Waldheim, wo-
hin seit Jahrzehnten Kin-
der und Jugendliche rei-
sen, wollte auch die äl-
tere Generation schauen, 

was sich verändert hat. Vie-
le der Mitreisenden wa-
ren selbst vor vielen Jah-
ren schon dort oder hatten 
ihre Kinder vor Jahrzehn-
ten als Konfirmanden dort-
hin geschickt. Nun wur-
de in Erinnerungen ge-
schwelgt, aber vor allem 
auch das Neue entdeckt. 
Darum setzten sich zuerst 
alle in „ErNa“ zusammen, 
dem neuen „Erlebnishaus 
Natur“, wo Heimleiterin 
Katja Hensen einen kur-
zen Eindruck von der Ge-
schichte des Hauses gab 
und in dem sich alle schon 
durch den Holzduft wohl 
fühlten. 

Der gesamte Nachmit-
tag war geprägt von viel 
und lautem Lachen, fröhli-
chen Gesprächen und viel 
und leckerem Kuchen. Do-
ris Unsleber von der Fa-
milien- und Erwachse-
nenbildung der Evange-
lischen Gemeinde kam 
dazu, um den Seniorinnen 
und Senioren einen eige-
nen Eindruck von der na-
turpädagogischen Arbeit 
zu vermitteln. Durch mit-
gebrachte Blüten und so-
gar Holunderblütensirup 
weckte sie alle Sinne für die 
aktuell in Blüte und Pracht 
stehende Natur.

4 Seniorengruppen, 4 Pfarrerinnen und ein Hund � FOTO: KATJA HENSEN
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Für die Vollständigkeit der 
Termine übernehmen wir 
keine Gewähr,

Spendenkonto der Evangelischen Gemeinde zu Düren 

IBAN:	  DE 41 3506 0190 1010 9020 33
BIC: GENODED1DKD

Besuchen Sie uns im Internet unter 
www.evangelische-gemeinde-dueren.de

Adressen / Kontakte

Gemeindehäuser,  
Küsterinnen und Küster

Haus der 
Evangelischen Gemeinde
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
Eingang A
52349 Düren
Angela Isecke,
Tel. 02421/188-125
 
Bürgerhaus Düren-Ost
Nörvenicher Str. 7 - 9, 
52351 Düren
Marcel Lotzwi
Tel. 02421/971324
 
Gemeindezentrum 
Birkesdorf
Matthias-Claudius-Str. 8 
52353 Düren 
Petra Freter,
Tel. 02421/83154
 
Gemeindehaus Buir
Bahnstraße 46, 
50170 Kerpen-Buir
Franz-Josef Brings
Tel. 02275/320
 
Gemeindehaus Kreuzau
Heribertstraße 5 
52372 Kreuzau
Alexander Spitschak
Tel. 02422/8187
 
Gemeindehaus Merzenich
Severin-Böhr-Straße 15
52399 Merzenich
Inge Eismar
Tel. 02421/37713
 
Gemeindehaus Nörvenich
Jakob-Breidkopff-Str. 6
52388 Nörvenich 
Andrea Baum 
Tel. 02426/5137 

Pfarrerinnen und Pfarrer

Martin Gaevert 
Kreuzau/Nideggen
Scharnhorststr. 29,  
52351 Düren
Tel. 02421/2620689 u. 
0176/81140127
martin.gaevert@evangeli-
sche-gemeinde-dueren.org

Karin Heucher 
Merzenich/Niederzier
Zeppelinstr. 30, 52351 Düren
Tel. 02421/951984

Simone Stolte-Lehnert
DN-Nord, Gürzenich, 
Schlich, Derichsweiler
Lessingstraße 17,  
52349 Düren, 
Tel. 02421/3061262
simone.lehnert@evangeli-
sche-gemeinde-dueren.de

Erhard Reschke-Rank
Arnoldsweiler, Birkesdorf, 
Echtz, Hoven, Mariaweiler, 
Merken
Ringstraße 17, 52353 Düren
Tel. 02421/9949540 
e2r@ gmx.de

Susanne Rössler 
Nörvenich/Vettweiß
Euskirchener Straße 95
52351 Düren
Tel. 02421/971076
susanne.roessler@evangeli-
sche-gemeinde-dueren.de

Vera Schellberg 
Düren-Ost
Schillerstraße 28, 
52349 Düren
Tel. 02421/224284

Stephan Schmidtlein
Düren-Südwest, Rölsdorf, 
Birgel, Gey, Kleinhau
52355 Düren
Am Hinzenbusch 40 a
Tel. 02421/6933579
stephan.schmidtlein@
evangelische-gemeinde-
dueren.de

Dr. Dirk Chr. Siedler 
Düren-Süd
Presbyteriumsvorsitzender
Im Eschfeld 26, 52351 Düren
Tel. 02421/502640
DC.Siedler@ web.de

Irene Weyer 
Buir
Kirchenstraße 32 f
50170 Kerpen-Buir
Tel. 02275/911586
irene.weyer@ t-online.de

Gemeinde-Diakon

Joscha van Riesen
allgemeine Gemeindearbeit 
und Kreuzau/Nideggen
Rurstr. 47, 52349 Düren
Tel. 02421/2238077
Mobil 0157/83391962 
joscha.van-riesen@evangeli-
sche-gemeinde-dueren.org

Sollten Sie in dringenden 
seelsorglichen Angelegen-
heiten Ihre/n Bezirkspfar-
rer/in nicht 
erreichen, wenden Sie sich 
bitte an:
Pfarrer/-in vom Dienst
Tel. 02421/188-100

Evangelische Seelsorge in 
den Krankenhäusern Düren, 
Lendersdorf und Birkesdorf
Pfarrerin Irene Weyer
Tel. 02275/911586
Irene.Weyer@t-online.de

Evangelische Seelsorge 
in der LVR-Klinik Düren
Meckerstraße 15
Pfarrerin Ulrike Grab
Tel. 02421/40-2634
ulrike.grab@lvr.de

Telefon Seelsorge
Tel. 0800/1110111
Tel. 0800/1110222
www.telefonseelsorge.de

Einrichtungen und Dienste

Adoptions- und Pflegekin-
derdienst
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
Eingang B
Tel. 02421/188-240

Arbeitslosenzentrum
Steinweg 5 A, 52349 Düren
Tel. 02421/41041

Beratungsstelle für 
Erwerbslose
Steinweg 5 A, 52349 Düren
Tel. 02421/9727297

Büro für Gemeinwesen-
arbeit (GWA) und Soziale 
Stadtentwicklung
- Peter-Beier-Platz 2 
53249 Düren
Tel. 02421/188-169 
- Neue Jülicher Straße 22
52353 Düren 
Tel. 02421/44280

Café International
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
Eingang C
Mo 12-15 Uhr
Di bis Do 12-18 Uhr

„Das Netz...“ - 
Seniorenbildung
Wilhelm-Wester-Weg 1
Sekretariat in der Familien- u.
Erwachsenenbildungsstätte
Mo - Fr 8.30 bis 12 Uhr
Tel. 02421/188-170 
fbs@evangelische-gemein-
de-dueren.org
Netzbüro - Gemeinde unter-
Wegs
Di und Do 9 - 12 Uhr
Telefon: 02421/188-123
dasnetz@evangelische-
gemeinde-dueren.org

Diakonie-Sozialstation
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
Eingang B
- Ambulanter Pflegedienst
- ACHTSAM, Begleitung 
langzeit-und demenzkranker 
Menschen
Tel. 02421/188-132

Ehrenamtslotsen
Tel. 02421/6933579 
ehrenamt@evangelische-
gemeinde-dueren.org

Eine-Welt-Laden
Wilhelm-Wester-Weg 1
Eingang D
Montag bis Freitag:	
10-18 Uhr 
Samstag: 10-14 Uhr
Tel. 02421/188-163 

Evangelische 
Kindertageseinrichtung
Peter-Beier-Platz 3, 
52349 Düren
Tel. 02421/188-160

Familienbildungsstätte / 
Erwachsenenbildung
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
Eingang A
Mo - Do, 8.30-12.30 Uhr
Tel. 02421/188-170/-120
www.bildung-bewegt-dueren.de

Friedhof / Gemeindeamt 
Philippstraße 4, 
52349 Düren
Montag - Freitag 8-12 Uhr
Tel. 02421/188-0

Gemeindeentwicklung & 
Fundraising
Philippstraße 4,  
52349 Düren, 
Sigrid Sack
Tel. 02421/188-105 

Jugendeinrichtungen
- Jugendhaus Chill out‘
Hirtstr. 28, 52388 Nörvenich
Tel. 0176/30743834
- Jugendheim Düren-Ost, 
Nörvenicher Str. 7-9 
52351 Düren, 
Tel. 02421/971323
- Jugendzentrum MultiKulti
Stefan-Schwer-Str. 4
52349 Düren, 
Tel. 02421/2770853
- Rütger-Kids: Kinder- und 
Jugendarbeit rechts der Rur
Tel. 02421/188-114 

Kirchenmusik 
- Kantoratsbüro
Philippstr. 4, 52349 Düren
Mittwoch 16-18 Uhr
Tel. 02421/188-104
- Kantor Stefan Iseke
Tel. 02421/307958

low-tec gemeinnützige  
Arbeitsmarktförderungsge-
sellschaft Düren mbH
Paradiesbenden 16
52349 Düren, 
Tel. 02421/40360

Nachbarschaftstreff Düren-
Nord
Neue Jülicher Straße 22 
52353 Düren, 
Tel. 02421/44249

PrymPark-
Quartiersgesellschaft mbH
Philippstr. 4, 52349 Düren
Tel. 02421/6983342 
www.prympark.de

Psychologisches 
Beratungszentrum (PBZ)
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
Eingang B
- Erziehungs- und Familien-
beratung
Tel. 02421/188-148
- Schwangerschaftskonflikt-
Beratung 
Tel. 02421/188-157
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
Eingang E
- Jugend- und Familien-
beratung
Tel. 02421/188-142

Schulden– und
Insolvenzberatung
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
Eingang B
Telefonsprechstunde:
Donnerstag, 9-11 Uhr
Tel. 02421/188-130
www.schulden-
insolvenzberatung-dueren.de

Waldheim Schlagstein
Am Waldheim, 52372 
Kreuzau
Tel. 02422/901560

Zentrum für Sozial- und 
Migrationsberatung (ZSM)
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
Eingang C
Tel. 02421/188/-185/-186

Flüchtlings- und Sozial-
beratung
- Offene Beratung
Mo 16-18 Uhr 
(Beratung f. Frauen)
Di 14-16 Uhr
Mi 10-12 Uhr 
Do 17-19 Uhr, Fr 10-12 Uhr
Tel. 02421/188-189/-
193/-185/-250
- Migrationsberatung für 
erwachsene Zuwanderer
Do 10-12 Uhr, 
Tel. 0242/188-187
- Sprachkursorientierung 
für Asylsuchende
Do 15-16 Uhr
Fr 10-12 Uhr, 
Tel. 02421/188-183
- Flüchtlingsbetreuung in 
städtischen Asylbewerber-
heimen
Tel. 01575-9290043 
(Mo, Di und Fr vormittags)
Tel. 01575-9290045 
(Mi, Do und Fr nachmittags)
- Integrationsagentur
Peter-Beier Platz 1, 
52349 Düren
Mo-Do 10-15 Uhr
Tel. 02421/188-184
www.integra-netz.de
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